
Geben Sie uns Ihr Vertrauen und Ihre Stimme!

Sabine Güthner (54)
Industriekauffrau, Schatz-
meisterin CDU-Stadtver-
band Weil am Rhein

„Ich stehe für die Wei-
terentwicklung der 
Stadt und der Ortsteile 
bezüglich bezahlbarem 
Wohnraum, kreativer 
Innenstadtgestaltung 
und breiter angelegte 
Seniorenarbeit.“

Ich stehe für:
•	 Förderung von Vereinsleben und damit verbundene Integration
•	 Für lebenswürdige und lebendige Innenstädte
•	 Bedarfsgerechte ÖPNV

Klaus-Michael Effert (64)
Kaufmann
Kreisrat

Dietmar Teuscher (48)
Diplom-Betriebswirt
Kreisrat, Gemeinderat

Landkreis Lörrach. Grenzenlos. Lebenswert.

Liebe Weiler Mitbürgerinnen und Mitbürger
Machen Sie von Ihrem Recht zur persönlichen Stimmabgabe
Gebrauch! Wählen Sie am Sonntag, 26. Mai 2019, Ihre Kandi-
datinnen und Kandidaten für den Kreistag.  
Es kommt auf Ihre Stimme an!
Sie können insgesamt höchstens 8 Stimmen vergeben.
Geben Sie alle Stimmen den Bewerberinnen und Bewerbern
der CDU Weil am Rhein. Verschenken Sie keine einzige!
Sie können auch „kumulieren“: Das heißt: Sie verteilen
Ihre Gesamtstimmenzahl (8) auf einzelne Bewerberinnen

und Bewerber, indem Sie gezielt den Kandidatinnen und 
Kandidaten Ihrer Wahl jeweils 1, 2 oder 3 Stimmen
geben. In diesem Fall schreiben Sie die Ziffern 1, 2 oder
3 in das dafür vorgesehene Kästchen.

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten der
CDU Weil am Rhein

„Ich möchte die Innenstädte und Verkehrsentwicklung mitgestalten und mich für die
Belange der Ortsteile einsetzen.“

Gustav Walliser (65)
Lokbetriebsinspektor
Kreisrat, Gemeinderat

„Ich stehe für Erhalt/Verbesserung der hausärztlichen Versorgung im Landkreis, rettungs-
dienstliche und notärztliche Versorgung unserer Bevölkerung, Kreisklinikum mit allen 
wichtigen Fachabteilungen, auch im Notdienst, Palliativstation Ärztliche Versorgungszen-
tren an den ehemaligen Klinikstandorten mit Notarztstützpunkten. Grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit D/CH/F, weiterer Ausbau ÖPNV mit Flughafenanbindung und Tarifharmo-
nisierung bis in die Peripherien, trinationale Zusammenarbeit in Rettung und technischer 
Hilfeleistung, Ausbildung und Arbeitsplätze im Dreiländereck u.v.a.m.“

Hans-Peter Volkmer (70)
Arzt, seit 40 Jahren Notarzt,
20 Jahre Feuerwehrarzt

Stefan Grüter (64)
Hausarzt, Fraktionssprecher 
im Sozialausschuss, Mitglied 
im Jugendhilfeausschuss

„Ich möchte mich um 
die Verbesserung des 
Verkehrs und der In-
frastruktur kümmern 
und mich diesbezüglich 
einbringen.“

Martin Schmidle (43)
Geschäftsführer
Kreisrat

Verkehr:
• 	Taktverdichtung Regio-S-Bahn (Gartenbahn)
• 	Harmonisierung Fahrpläne zum übrigen ÖPNV 
	 (Fortschreibung)
• 	Erweiterung Regio-S-Bahn ins Kandertal
• 	weiterer Ausbau und Vernetzung der Radwege- 
	 infrastruktur
• 	Weiterverfolgung Langfristziel zollfreie Straße mit 	
	 Durchstich nach Friedlingen zur Entlastung der Innen- 
	 stadt von Weil am Rhein

Soziales:
• 	ambulante und stationäre Betreuung in der Pflege
• 	Ausbau der Kurzzeitpflege
• 	Sicherstellung häusliche Krankenpflege zu erschwin-	
	 glichen Preisen
• 	Hospizzugang für sterbenskranke Patienten
• 	Hebammenversorgung für Weil am Rhein

Gesundheit:
• 	Bau des Zentralklinikums mit Anbindung an ÖPNV

• 	Sicherstellung der Hausärztlichen/Fachärztlichen/ 
	 Notarztversorgung auch für die Zukunft, gegebenen- 
	 falls auch über interdisziplinäre MVZ (medizinische 	
	 Versorgungszentren)	

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit:
• 	Monatsticket für die ganze Region (D/CH/F) – Tarif-	
	 harmonisierung
• 	Beseitigung von Bürokratiehürden für Grenzgänger
• 	Grenzüberschreitende gegenseitige Hilfeleistung in 	
	 der Notfallrettung und bei Großschadenslagen 
	 (D/CH/F)

Umwelt:
• 	Klimafreundliche Alternativangebote für Pendler
• 	stabile Kosten bei der Müllentsorgung
• 	Ziel: ortsnahe Müllentsorgung und Müllverwertung, 	
	 gegebenenfalls landkreisübergreifend
	 oder über die Landesgrenzen hinweg
• 	Beseitigung langer umweltbelastender und kost- 
	 spieliger Transportwege

Kreistagswahl: Unser Wahlprogramm 2019

Ich stehe für:
•	 Intensivierung Inklusion, Teilhabe und 		
	 Integration
•	 Rasche Umsetzung der Sozialstrategie
•	 Solide Finanzplanung zur Senkung der 		
	 Kreisumlage
•	 Vorausschauende Personalpolitik im 		

	
	 Fachbereich Soziales
•	 Auskömmliche Finanzierung des Neubaus 	
	 unserer Kreisklinik
•	 Förderung von Tourismus und Wirtschaft
•	 Ausbau der Kreispflegeheime
•	 Unterstützung der Jugendhilfe

Ich stehe für:
•	 solide Finanzen
•	 dass Weil am Rhein kindgerecht ist
•	 Vertreter für alle Grenzgänger
•	 dass keine Monokulturen hinsichtlich 

	
	 der Lokale entstehen (Shisha Bars und 		
	 Spielhallen), sondern Vielfalt herrscht
•	 gemeinsames Leben aller gesellschaft- 
	 lichen Gruppen


